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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, LIDL, Netto, 
Norma, Penny, 
Toom Baumarkt  

IN EIGENER SACHE

Bitte beachten Sie, dass 
der Anzeigen- und 
Redaktionsschluss für die 
beiden Ausgaben  
KW 52/24 und KW 01/25 
bereits am Dienstag,  
17. Dezember 2024,  
um 11 Uhr ist. 
Ab KW 02/25 wieder 
dienstags um 12 Uhr.

Hausen (ah) Wer beim traditio-
nellen Konzert der Sängerverei-
nigung Hausen in der Kirche St. 
Pius einen Sitzplatz haben will, 
der muss schnell sein, denn 
wieder einmal war das Kon-
zert eigentlich „ausverkauft“, 
obwohl der Eintritt ja frei war. 
Pavlina Georgiev, Leiterin des 
Frauenchors „Canto felice“, und 
Hans Schlaud, Leiter des Män-
nerchors, hatten wieder ein zur 
Jahreszeit passendes Programm 
ausgesucht, das den Besuchern 
einige erbauliche Momente be-
reitete. 
Den Anfang machten die Sän-
gerinnen von „Canto felice“ mit 
„Bald ist wieder Weihnachts-
zeit“ von Robert Pappert. Da-
nach begrüßte Harald Wagner, 
Vorsitzender der Sängervereini-
gung die zahlreichen Gäste und 
wünschte ihnen viel Spaß beim 
Konzert. Weiter ging es mit 
„Es blüht eine Rose zur Weih-
nachtszeit“ von Robert Stolz in 
einem Arrangement von Pavli-
na Georgiev, dem traditionellen 
Stück „Es ist für uns eine Zeit 
angekommen“, „The first noel“ 
nach Matthias Brettschnei-
der, „Deck the halls (Schmück 
den Saal) und „Durch die stille 
Nacht (Little drummer)“ von 
Katherine Davis. 
Dann war der Männerchor an 
der Reihe mit „Abends im Wal-
de“ von Friedrich August Kern 

und dem „Abendlied“ von Carl 
Friedrich Adam. Die Sängerver-
einigung hatte sich wieder ei-
nen Gast eingeladen. Es war die 
Sopranistin Anna-Lena Owen, 
die dann „Im Abendrot“ von 
Franz Schubert sang. Anschlie-
ßend war wieder der Män-

nerchor mit „Der Herr segne 
euch aus Zion“ von Wolfgang 
Luderitz und „Die Himmel er-
zählen die Ehre Gottes“ von Jo-
sef Haydan in der Bearbeitung 
von Hans Schlaud an der Reihe. 
Als Solisten sangen Luis Galvez, 
Wolfgang Schad, Ralph Pittich, 

Heiko Röhrig, Willi Picard, Wil-
li Raab und Rüdi Töpfel. „Dank 
sei Dir Herr“ sang Anna-Le-
na Owen gemeinsam mit den 
Männern. 
Bevor das Konzert zu Ende ging, 
erklang noch vom Männerchor 
„Hymne an die Nacht“ von 

Ludwig von Beethoven und 
„Weihnachtsglöckchen“ von 
Hermann Sonnet. Mit „Maria 
Wiegenlied“ von Max Reger 
und „Weihnachtsgesang“ von 
Adolphe Adam gesungen von 
Sopranistin und dem Män-
nerchor, neigte sich Konzerts 

dem Ende entgegen. 
Traditionell wird beim „Kon-
zert im Advent“ der Sänger-
vereinigung das Publikum mit 
eingebunden und gemeinsam 
wurde „Macht hoch die Türen“ 
gesungen. Der Text war im Pro-
gramm ausgedruckt. (Foto: ah)

Erbauliche Momente passend zur Jahreszeit
Traditionelles Konzert der Sängervereinigung Hausen in der Kirche St. Pius wieder „ausverkauft“

Hausen (NZO) Die Sängerlust 
1883 Hausen lädt ihre Mitglie-
der zur Jahresabschlussfeier 
für Samstag, 7. Dezember, ein. 
Neben einem Rückblick auf 
das vergangene Jahr und dem 
Dank an alle Aktive gehört 
die Jubilarehrung zum festen 
Programm des Abends. Wie es 
sich für die Sängerlust gehört, 

wird dabei auch gemeinsam 
gesungen, um sich auf die be-
vorstehende Adventszeit einzu-
stimmen. Nach einem Jahr ge-
lungener Auftritte spricht alles 
für einen geselligen, gemeinsa-
men Abend der Abteilungen. 
Die Feier findet ab 20 Uhr im 
Kleinkunstsaal des Bürgerhau-
ses statt.

Jahresabschlussfeier                      
der Sängerlust

Hausen (NZO) Einladung zur 
Jahreshauptversammlung am 
9. Dezember, um 19.30 Uhr im 
Saal, TGS Gelände Aachener 
Straße.
Tagesordnung: 1.Begrüßung, 
2.Ehrung verstorbener Mitglie-
der, 3.Jahresbericht des Vorsit-
zenden, 4.Kassenbericht 2023, 
5.Bericht der Kassenrevisoren 
und Entlastung der Kassiere-

rin, 6.Verlesen und Beratung 
eingegangener Anträge, 7.Wahl 
eines Versammlungsleiters, 
8.Entlastung des Vorstandes, 
9.Vorstandswahlen, 10.Wahl 
der Kassenrevisoren, 11.Fi-
nanzierungsplan 2024/2025, 
12.Sonstiges
Anträge müssen bis 2. Dezem-
ber in der Geschäftsstelle ein-
gereicht werden.

Jahreshauptversammlung bei 
der TGS Hausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Obertshausen (NZO) Sein Herz 
schlägt für seine Familie und 
den OFC - die Verwaltung und 
der Bereich des Ordnungsamts 
ist hingegen sein Metier: Sein 
25. Dienstjubiläum hat der 
stellvertretende Fachbereichs-
leiter Markus Albert in diesem 
Jahr gefeiert.
Seinen beruflichen Werdegang 
startete er Mitte August 1999 – 
direkt mit Ende der Ferienzeit 
- mit seiner Ausbildung zum 
Verwaltungsfachangestellten 
bei der Stadt Seligenstadt. Im 
Anschluss blieb er der Ein-
hardstadt als Beschäftigter treu 
und war von Juni 2002 bis Mai 
2018 im dortigen Ordnungs-
amt beziehungsweise im Ord-
nungs- und Umweltamt tätig. 
In dieser Zeit bildete sich Mar-
kus Albert auch vielfältig wei-
ter: Erst berufsbegleitend zum 
Verwaltungsfachwirt, später 
absolvierte er das Seminar zum 
Standesbeamten.
Im Juni 2018 wechselte der 
heute 43-Jährige in den Fach-
bereich Bürger, Ordnung und 
Verkehr bei der Stadt Oberts-
hausen und übernahm dort 
die stellvertretende Leitung. 
Der Fachbereich hat einiges 
im Tätigkeitsfeld vorzuweisen: 
Ordnung und Verkehr – mit 

Stadtpolizei, Bürgerservice, 
Brand- und Katastrophen-
schutz sowie Gewerbe, Statistik 
und Wahlen gehören zum viel-
fältigen Spektrum.
Und so lagen seit 2018 schon so 
einige Projekte in seinem Ver-
antwortungsbereich. Markus 
Albert erinnert sich dabei unter 
anderem an den großen Jubilä-
umsumzug der Stadt Oberts-

hausen 2019, aber auch die be-
sonderen Herausforderungen 
während Corona, die beinah 
tagtäglich im Verwaltungsstab 
und für den Bereich Ordnung 
und Verkehr neue Vorschriften 
enthielt. Auch das drohende 
Blackout-Szenario beschäftigte 
den städtischen Katastrophen-
schutzbeauftragten. Auch in 
puncto Obdachlosenunterbrin-

gung hat sich in den vergange-
nen Jahren einiges geändert, 
so dass es dort gilt, auch neue 
Wege zu gehen.
Glückwünsche zum Dienst-
jubiläum überbrachte Bürger-
meister Manuel Friedrich im 
Namen der Stadt Obertshau-
sen und gratuliert herzlichst 
zum 25. Dienstjubiläum. Seit 
mehr als vier Jahren arbeitet 
Manuel Friedrich bereits mit 
Markus Albert zusammen und 
schätzt die Arbeit des stellver-
tretenden Fachbereichsleiters 
sehr. Ihn zeichne vor allem 
seine ruhige Arbeitsweise aus. 
So behält Markus Albert auch 
in schwierigen Situationen 
den Überblick. „Ich gratulie-
re zum Dienstjubiläum und 
kann sagen, dass ich mich auf 
die weitere Zusammenarbeit 
freue“, sagt Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich und richtet sei-
ne Worte an Markus Albert. 
Im Anschluss überreichte er 
dem Jubilar eine Urkunde zum 
Dienstjubiläum.
Den Glückwünschen schloss 
sich auch Fachbereichsleiter 
(Zentrale Dienste) Hendrik van 
Eck an. Ebenso stimmte Ger-
hard Biehrer für den Personal-
rat der Stadt Obertshausen in 
den Jubelchor mit ein.

Er bewahrt auch in kniffligen Situationen                 
die Ruhe

Glückwünsche zum 25. Dienstjubiläum für Markus Albert

Urkunde und Geschenk gab es für Markus Albert (Mitte) in die-
sem Jahr zum 25. Dienstjubiläum. Neben Bürgermeister Manuel 
Friedrich (links), der für den Magistrat der Stadt Obertshausen 
gratulierte, überbrachte auch Gerhard Biehrer für den Personal-
rat Glückwünsche. 
� Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen

Obertshausen (NZO) In das 
Gruselland entführte Manuel 
Friedrich ein Dutzend Kinder 
in der Waldschule. Gemein-
sam gingen sie der Frage nach, 
ob Hornbert und Rufus das 
Gruselland retten können? Im 
Rahmen des bundesweit bereits 
zum 21. Mal stattfindenden 
Aktionstages „Vorlesen schafft 
Zukunft“ nahm Manuel Fried-
rich selbst das Buch „Hornbert 
ist süß“ des in Obertshausen 
wohnenden Illustrators und 
Erfolgsautors Robert Scheffner 
in die Hände, um mit gutem 
Beispiel fürs Lesen voran zu 
gehen. Damit gesellte er sich 
zu einer Gruppe von 32 Vorle-
serinnen und Vorlesern, vor-
wiegend Lehrkräfte, aber auch 
eine Großmutter und der Vater 
eines Kindes, die am frühen 
Morgen eine Zeitstunde alters-
gerechte Literatur präsentier-
ten.
Aufgelockert wurde die Stun-

de durch Erzählungen der 
Kinder sowie zahlreiche Ver-
ständnisfragen von Manuel 
Friedrich zum ausgewählten 
Buch. Zusätzlich animierte der 
Rathaus-Chef die Jungen und 
Mädchen dazu, mit Blei- und 
Buntstiften Szenen der Ge-
schichte nachzumalen. Und 
weil noch Zeit blieb, las Manu-
el Friedrich auch noch aus dem 

2023 erschienen Buch „Rufus 
ist sauer“ vor.
„Vorlesen bildet die Grundlage 
für ganz viele Fähigkeiten, die 
Kinder und Erwachsene im Le-
ben brauchen. Es hilft dabei, 
selbst leichter Lesen zu lernen, 
es stärkt das Einfühlungsver-
mögen, lässt in andere Lebens-
welten blicken, regt die Fanta-
sie an oder fördert auch den 

Umgang mit anderen. Kurzum: 
Vorlesen legt den Grundstein 
für eine erfolgreiche Zukunft 
und ein verständnisvolles 
Miteinander“, sagte Lehrerin 
Alexandra Horchler, die den 
Vorlesetag an der Waldschule 
organisiert hatte. Die Kinder 
konnten sich bereits im Vorfeld 
für eines der angebotenen Bü-
cher entscheiden.
„Das Vorlesen hat den Kindern 
und mir riesig Spaß gemacht“, 
sagte Manuel Friedrich, der 
durchaus seine Vorbildfunkti-
on als Bürgermeister sah, um 
ein Signal zu senden, dass Le-
sen und Bildung wichtig sind. 
„Durch mein Engagement hof-
fe ich, Kinder und Eltern zu-
sätzlich zu motivieren, sich mit 
Büchern zu beschäftigen“, sag-
te der Bürgermeister. Er hatte es 
an diesem Tag eilig – und eilte 
schon zum nächsten Vorlese-
termin in die Sonnentauschu-
le.

Wenn der Bürgermeister Lust                                        
aufs Lesen macht

Manuel Friedrich bei Grundschulen in Obertshausen im Einsatz

Bürgermeister Manuel Friedrich war anlässlich des bundeswei-
ten Vorlesetags in der Waldschule an der Brückenstraße zu Gast. 
� Foto: Stadt Obertshausen

Obertshausen (NZO) Anlässlich 
des Weihnachtsmarktes wird am 
Donnerstag, 12. Dezember, von 
8 Uhr bis Dienstag, 17. Dezem-
ber, um 20 Uhr der Parkplatz an 
der Waldkirche Schönbornstra-
ße voll gesperrt. Die Sperrung 
bezieht sich auf Auf- und Abbau 

sowie den Weihnachtsmarkt.
Am Samstag, 14. Dezember, von 
8 Uhr bis Sonntag, 15. Dezem-
ber, um 20 Uhr wird ein abso-
lutes Halteverbot in dem Teil-
abschnitt der Schönbornstraße 
in Höhe der Waldkirche einge-
richtet.

Sperrung des Parkplatzes der                               
Schönbornstraße 42 Höhe Waldkirche

Obertshausen (NZO) Mitte De-
zember erscheint das neue Pro-
gramm für die Volkshochschu-
le (vhs) in Obertshausen. Das 
neue Semester startet ab Febru-
ar 2025 wieder mit zahlreichen 
Kursen und Unterrichtsange-
boten. Das Programmheft der 
vhs Obertshausen erscheint in 
dunkelblau und einem knapp 
60-seitigen Angebot für Kurse 
in den Bereichen Gesellschaft, 
Kultur, Gesundheit und Spra-
chen.
Erstmalig stattfindende Kur-
se sind mit dem Logo „Neu“ 

versehen, wie zum Beispiel 
der Kurs „Zeichnen mit Acryl, 
Aquarell und Strukturen“ oder 
Kurse zur Stressbewältigung.
Am 20. Februar startet ein 
Alphabetisierungskurs, um 
das Lesen und Schreiben von 
Grund auf zu lernen.
Sprachbegeisterte oder solche, 
die es werden wollen, können 
ab Februar einen Kurs für Chi-
nesisch, Französisch, Spanisch 
oder Italienisch besuchen. Wei-
terhin bleiben die beliebten 
Premiumkurse für zahlreiche 
Sprachangeboten bestehen. 

Die Kurse in kleinen Gruppen 
bieten effektiveres Lernen für 
einen etwas höheren Kosten-
beitrag.
Wieder mit dabei ist eine Viel-
zahl an Kursen in Sachen Yoga 
– egal ob auf dem Stuhl, gut für 
den Rücken oder fließend und 
in Bewegung findet sich für 
viele etwas Passendes im An-
gebot.
Neu im nächsten Semester sind 
Spezialkurse zu mehr Stabilität 
im Bereich Osteoporose-Prä-
vention und „Hallux valgus, 
ade“.

Das vollständige Kursangebot 
gibt es auch online unter www.
vhs-obertshausen.de.
Rechtzeitig vor Weihnachten 
wäre auch ein Gutschein der 
Volkshochschule vielleicht 
eine passende Geschenkidee. 
Bei Fragen zum Angebot errei-
chen Interessierte die vhs un-
ter Tel.  7034114 oder auch per 
E-Mail: vhs@obertshausen.de.
Die Kurse können ab Mittwoch, 
11. Dezember, im Internet un-
ter www.vhs-obertshausen.de 
- oder auch per E-Mail oder te-
lefonisch - gebucht werden.

Kursprogramm der Volkshochschule                                        
demnächst im Briefkasten

Obertshausen (NZO) Einen 
Glühwein oder einen heißen 
O-Saft genießen, sich eines der 
vielen leckeren Weihnachts-
schmankerl schmecken lassen 
und unbeschwert Gespräche 
führen konnten Eltern am 
Lämmerspieler Weihnachts-
markt ohne ihren geliebten, 
jedoch manchmal fordernden 
Nachwuchs, wohl wissend, 
dass dieser in besten Händen 
war.
Verantwortlich für das ent-
spannte Schlendern über die 
mit Buden gefüllte Wiese 
„hinner de Kerch“ St. Lucia 
waren Erzieherinnen und en-
gagierte Eltern der Wald- und 
Naturkindergarten-Gruppe 
„Wilde Rehkids“ der AWO 
Obertshausen, die gleich am 
Eingang des vor allem bei 
Dunkelheit seinen unver-
gleichlichen Charme versprü-
henden Weihnachtsmarktes 
ihren einladend dekorierten 
Stand aufgebaut hatten. Edel-
steinarmbänder und Schlüs-
selanhänger konnten die Kids 
mit Unterstützung basteln 
und die Eltern sich über das 
Konzept der Waldkita, die 
ihren Treffpunkt in der ver-
längerten Schubertstraße hat, 
informieren. „Derzeit haben 
wir wieder Plätze frei, sagte 
Hannah Gleißberg, zuständige 
Fachbereichsleitung, die auch 
informierte, dass jederzeit ein 
Quereinstieg möglich sei. Eine 
von einem ehemaligen Wald-
kita-Kind gemalte große Karte 
zeigte die vier Sammelplätze, 
zu denen die Kinder regelmä-
ßig wandern und die mit Was-
ser, Wind, Erde und Sonne be-
zeichnet sind. „Das Draußen 
sein, der achtsame Umgang 

mit der Natur und die ruhige 
Umgebung hatten uns bewo-
gen, unsere beiden Töchter bei 
den „Wilden Rehkids“ anzu-
melden, sagte Laura Opitz, die 
am Stand unterstützte.
„Im Waldkindergarten werden 
die Kinder viel stärker ange-
regt, kreativ und gestaltend 
tätig zu sein, da vorgefertigtes 
Spielzeug gänzlich fehlt“, sag-
te Gleißberg und betonte: „Die 
Kinder werden damit sehr gut 
auf die Schule und das späte-
re Leben vorbereitet.“ „Mein 
Wunschort für den Lämmer-
spieler Weihnachtsmarkt war 
schon immer der Platz hinter 
der Kirche“, verriet Roland 
Holzberger, der erst im No-
vember als Fußballabteilungs-
leiter des TSV wieder gewählt 
worden war und der seit vielen 
Jahren den Budenzauber or-
ganisiert. Nach den Stationen 
Alter Festplatz, Parkplatz vor 
dem TSV am Offenbacher Weg 
und TSV-Gelände fand der pit-
toreske Markt zum zweiten Mal 
am ehemaligen Pfadfinder-
heim statt.
„Rund 60 Schlüsselanhänger 
und Edelsteinarmbänder sind 
entstanden und stellen eine 
schöne Erinnerung für Groß 
und Klein an den Weihnachts-
markt dar“, resümierte Gleiß-
berg, die sich auch über den 
Besuch zahlreicher ehemaliger 
und aktueller Waldkita-Kin-
der am AWO-Stand des Weih-
nachtsmarktes freute. 
Weitere Infos über die Läm-
merspieler Waldkita-Gruppe 
„Wilde Rehkids“ sowie die 
freien Plätze gibt es bei der 
AWO Obertshausen, Birken-
waldstraße 38. Telefon: 06104 
95364436.

Rehkids der AWO Obertshausen 
bereichern den Lämmerspieler 

Weihnachtsmarkt

Hannah Gleißberg, Laura Opitz und Kinder beim Basteln.
� (Foto: AWO)
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Obertshausen (NZO) „Grund-
steuer – die Reform und ihre 
Auswirkungen für Obertshau-
sen“ – so lautet der Titel der 
diesjährigen Bürgerversamm-
lung. Stadtverordnetenvorste-
her Anthony Giordano lädt 
dazu alle Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Einwohnerinnen und 
Einwohner für Donnerstag, 12. 
Dezember, in den großen Saal 
des Bürgerhauses Hausen an 
der Tempelhofer Straße ein. 
Beginn ist um 18.30 Uhr, Ein-
lass ab 18 Uhr. Ergänzend zur 
Grundsteuerreform wird im 
zweiten Teil der Veranstaltung 
auch die Haushaltssituation 
der Stadt Obertshausen, die un-
ter anderem stark von den ak-
tuellen finanziellen Herausfor-
derungen und einer Auf- und 
Ausgabenlast von Kreis, Land 
und Bund geprägt ist, Thema 
der Bürgerversammlung sein.
„Schon alleine seit der umfang-
reichen Datenerhebung durch 
die Eigentümerinnen und Ei-
gentümer, um die Reform in 
die Wege zu leiten, wurde viel 

in den Medien berichtet. Aber 
es gibt eben vor allem viele Fra-
gen, wie sich die Reform hier 
vor Ort auswirkt. Mit der dies-
jährigen Bürgerversammlung 
wollen wir eine Möglichkeit 
geben, aufzuklären“, betont 
Stadtverordnetenvorsteher An-
thony Giordano.
Zum 1. Januar 2025 ändert sich 
die Grundlage zur Berechnung 
der Grundsteuer. Grund: Die 
alte Berechnung wurde schon 
2018 vom Bundesverfassungs-
gericht für verfassungswidrig 
erachtet. Bis einschließlich 
2024 werden die Grundsteuern 
auf der Grundlage von Werten 
erhoben, die die Finanzämter 
auf den Stichtag 1. Januar 1964 
festgestellt haben. Mit dem 1. 
Januar 2025 tritt dann die neue 
Berechnung der Hessischen Fi-
nanzverwaltung in Kraft. Die 
Berechnungsgrundlage der 
neuen Grundsteuer ist eine völ-
lig andere als vorher, denn mit 
der Reform wurden die Grund-
stücksanlagen neu bewertet.
Doch wie wirkt sich das ganz 

konkret auf Obertshausen 
aus? Auch mit dieser Frage be-
schäftigt sich das Podium der 
Bürgerversammlung 2024. So 
soll es an diesem Abend einen 
Überblick über Hintergründe, 
die Reform und ihre Auswir-
kungen auf Obertshausen ge-
ben.
Durch die Reform kommt es zu 
einer Umverteilung der Grund-
steuerlast bei den einzelnen 
Eigentümerinnen und Eigen-
tümern. Eine Vielzahl von 
Grundstückseigentümerinnen 
und Grundstückseigentümer 
mit großen Grundstücken und 
Altbauten müssen laut Berech-
nung zukünftig mehr Grund-
steuer B bezahlen. Somit wird 
die Grundsteuerreform Gewin-
ner und Verlierer haben.
Die Grundsteuer ist für Kom-
munen eine wichtige Einnah-
mequelle, um die Infrastruktur 
in der Stadt finanzieren. Dazu 
zählen unter anderem Kinder-
betreuung, Straßeninstandhal-
tung und Kulturveranstaltun-
gen. So soll laut Ministerium 

die Reform der Grundsteuer 
für die Kommunen aufkom-
mensneutral sein. Im Sommer 
hatte die Hessische Finanzver-
waltung allen Kommunen ihre 
Empfehlungen für die künf-
tigen Grundsteuer-Hebesätze 
ab 2025 übermittelt. Danach 
ist bei der Grundsteuer B von 
einer Erhöhung auszugehen. 
„Die Stadtverordneten haben 
bereits in Vorbereitung auf 
die Grundsteuerreform eine 
Hebesatzsatzung für die Stadt 
Obertshausen - mit Wirkung 
zum 1. Januar 2025 - beschlos-
sen und haben damit eine 
wirksame Rechtsgrundlage für 
den Erlass der Grundsteuer-
bescheide geschaffen“, erklärt 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich. Auf Vorschlag des Ma-
gistrats wurde Hebesatz der 
Grundsteuer B zum 1. Januar 
2025 von aktuell 600 Prozent 
auf rund 782 Prozent angeho-
ben. Bereits im Oktober wurde 
mitgeteilt, dass eine Nachjus-
tierung bis Ende des Jahres 
wahrscheinlich ist.

Auf dem Podium stehen an-
lässlich der Bürgerversamm-
lung neben Stadtverordneten-
vorsteher Anthony Giordano 
auch Bürgermeister und Käm-
merer Manuel Friedrich und 
Erster Stadtrat Michael Möser 
für Fragen zum Thema zur Ver-
fügung. Als Referenten geben 
an diesem Abend Sascha Sau-
der vom Hessischen Städtetag 
sowie Susanne Christ, Fachbe-
reichsleiterin Finanzen, wei-
terführende Einblicke in die 
Thematik.
Und so wirkt sich nicht nur die 
Grundsteuer auf die Finanzla-
ge der Stadt Obertshausen aus. 
Auch die Anforderungen von 
Bund, Land und Kreis fordern 
die Kommunen in erhebli-
chem Maße. Die Auswirkun-
gen werden von Bürgermeis-
ter und Kämmerer Manuel 
Friedrich im Doppelhaushalt 
2025/2026, dessen Entwurf der 
Magistrat Mitte November be-
schlossen hatte und am 5. De-
zember in der Stadtverordne-
tenversammlung eingebracht 

wird, ausführlich erläutert. 
„In der Bürgerversammlung 
möchte ich zusammen mit 
Ersten Stadtrat Michael Möser 
und Kämmereileiterin Susan-
ne Christ transparent darle-
gen, was die Ursachen und die 
Folgen der Forderungen an die 
Kommunen sind.
Bei einer Publikumsrunde 
haben alle Anwesenden die 
Chance, ihre Fragen rund um 
die Grundsteuerreform, den 
Hebesatz sowie die Haushalts-
situation an die einzelnen Po-
diumsmitglieder zu stellen.
Die Bürgerversammlung mit 
Vorträgen und Fragerun-
de kann nicht nur live vor 
Ort, sondern auch über eine 
Live-Übertragung auf YouTube, 
verfolgt werden. Der entspre-
chende Link ist dann am Don-
nerstag, 12. Dezember, auf der 
Startseite der städtischen In-
ternetseite www.obertshausen.
de abrufbar. Fragen durch das 
Publikum können jedoch nur 
bei der Präsenzveranstaltung 
im Bürgerhaus gestellt werden.

Wie wirkt sich die Reform und die Haushaltssituation 
auf die Grundsteuer vor Ort aus?

Einladung zur Bürgerversammlung am 12. Dezember

Obertshausen (NZO) Erst im 
Mai wurde der Hira Markt von 
Mustafa Celik gegründet und 
schon ist er in der exklusiven 
Gruppe der Unternehmen, die 
die Lebensmittelausgabe „Läd-
chen“ in Obertshausen mit 
Nahrungsmitteln versorgt.
„Von montags bis samstags 
holen wir jeden Abend in den 
Fasanerie-Arkaden 9 in Hain-
burgs Stadtteil Hainstadt eine 
bis über den Rand gefüllte 
Kiste mit Obst, Gemüse und 
Backwaren wie Brot, Lama-
cun, Pide und Sesamringen 
ab“, sagt Rudolf Schulz, eh-
renamtlicher Geschäftsfüh-
rer der AWO Obertshausen, 
die die Abholtouren für das 
„Lädchen“ organisiert und der 
ebenfalls regelmäßig hinter 
dem Steuer des Lieferwagens 
sitzt. Auf rund 500 Quadratme-
tern Gesamtfläche einschließ-
lich Metzgerei und Kühlhaus, 
wobei 350 Quadratmeter aus-
schließlich der Kundschaft vor-
behalten bleiben, bietet das Fa-
milienunternehmen montags 
bis samstags von 8 Uhr bis 20 
Uhr neben frischem Obst und 
Gemüse ein reichhaltiges Sorti-
ment internationaler Produkte 
sowie eine exzellente Frisch-

fleischtheke, die jeden Montag 
und Donnerstag mit Fleisch 
aus einer Gießener Metzgerei 
beliefert wird.
Ein besonderes Highlight im 
Angebot des Hira Markts sind 
die leckeren Backwaren, die 
von einem Bäckermeister ei-
genhändig zubereitet werden 
und die in dem original italie-
nischen Steinofen des neapoli-
tanischen Traditionsunterneh-
mens Izzo Forni, den Celik im 

Frühjahr direkt vom Hersteller 
aus Süditalien importiert und 
mit seinem Team in Hainburg 
aufgebaut hatte, bei bis zu 480 
Grad Celsius gebacken werden.
„Während der Umbaupha-
se kam uns die Idee mit dem 
elektrisch betriebenen italie-
nischen Pizza-Ofen, der auch 
bestens für unsere köstlichen 
Backwaren geeignet ist, da er 
nicht nur eine hohe Tempe-
ratur erreicht, sondern auch 

durch die gleichmäßige Ver-
teilung der Hitze für optimale 
und schmackhafte Backergeb-
nisse sorgt. Darüber hinaus ist 
er auch noch sehr energieeffizi-
ent“, freut sich Celik.
Wer das Fahrer-Team der AWO 
Obertshausen beim Einsam-
meln der Nahrungsmittel für 
das „Lädchen“ unterstützen 
möchte, kann sich gerne direkt 
bei Rudolf Schulz informieren 
unter Telefon 0171 2384866.

Hira Markt erweitert das Angebot                             
im „Lädchen“ Obertshausen

Inhaber Mustafa Celik, ein Mitarbeiter sowie Rudolf Schulz, ehrenamtlicher Geschäftsführer der 
AWO Obertshausen, freuen sich über das leckere Lamacun aus dem original italienischen Steino-
fen. � (Foto: privat)

Kreis Offenbach (NZO) Im 
Kreis Offenbach ist die Siche-
rung qualifizierter Betreu-
ungsangebote eine zentrale 
Aufgabe, um frühkindliche 
Bildung zu fördern und Fami-
lien zu entlasten. Dafür setzt 
die Pro Arbeit - Kreis Offen-
bach - (AöR) in Kooperation 
mit dem Kreis, der Bundes-
agentur für Arbeit Langen, der 
ASB Lehrerkooperative sowie 
den örtlichen Tagespflegestel-
len ein starkes Zeichen: Mit 
dem Projekt „Qualifizierung 
zur Kindertagespflegeperson“ 
wurde ein innovativer Ansatz 
geschaffen, der speziell auf die 
Ausbildung von Migrantinnen 
zu Tagesmüttern abzielt – eine 
wertvolle Alternative zur klas-
sischen Betreuung in Kinder-
tagesstätten. Dank des großen 
Erfolgs des Pilotprojekts im 
März 2023, wird die Maßnah-
me nun fortgeführt. 
Der nächste Durchgang star-
tet voraussichtlich im Februar 
2025. Er bietet dieses Mal so-
wohl Frauen als auch Männern 
mit Migrationshintergrund die 
Möglichkeit, eine neue berufli-
che Perspektive zu entwickeln 
und damit gleichzeitig einen 
wichtigen Beitrag zur Verbes-
serung der Betreuungssitua-

tion im Kreis zu leisten. Die 
umfassende Qualifizierung 
zur Kindertagespflegeperson 
umfasst theoretische Schulun-
gen, berufsbezogene Deutsch-
kurse und zwei Praktika, um 
den Teilnehmenden eine solide 
Grundlage zu vermitteln. Nach 
erfolgreichem Abschluss eröff-
net das bundesweit gültige Zer-
tifikat die Möglichkeit, selbst-
ständig oder angestellt in der 
Kindertagespflege zu arbeiten.
Im Pilotprojekt hatten elf 
Migrantinnen an der Quali-
fizierung teilgenommen. Gut 
die Hälfte der Frauen hat in-
zwischen die Pflegeerlaubnis 
erhalten. Zwei Teilnehmerin-
nen fanden bereits während 
der Maßnahme eine Festan-
stellung, zwei weitere wagten 
den Schritt in die Selbststän-
digkeit. 
Wer Interesse an der Quali-
fizierungsmaßnahme oder 
Fragen hat, kann sich telefo-
nisch unter 06074 8058-478 
oder per E-Mail an a.bieber@
proarbeit-kreis-of.de bei Amira 
Bieber vom europäischen Pro-
jektmanagement der Pro Arbeit 
melden. Weitere Informatio-
nen zur Kindertagespflege gibt 
es zudem unter www.kreis-of-
fenbach.de/kindertagespflege.

Erfolgreiches „Tagesmütter“-           
Projekt geht in die zweite Runde

Kreis Offenbach (NZO) Das 
Evangelische Dekanat Drei-
eich-Rodgau sucht Chorsän-
ger*innen für ein musikalisches 
Abenteuer: Bachs Weihnachts-
oratorium wird im Dezember 
2025 an mehreren Orten in der 
Region aufgeführt. Probenpake-
te bieten flexible Möglichkeiten 
zur Teilnahme.
Die Aufführungen bieten eine 
einzigartige Mischung aus fest-
lich-barocker Chormusik und 
gemeinschaftlichem Musiker-
lebnis. Neben drei Abendkon-
zerten wird es auch drei Fami-
lienkonzerte geben, bei denen 

Kinder die weihnachtliche Ge-
schichte für Kinder erzählen. 
Die Konzerte finden jeweils an 
den Wochenenden des Zwei-
ten, Dritten und Vierten Advent 
2025 statt.
Offen für alle – Mitmachen er-
wünscht
Das Projekt richtet sich an Sän-
gerinnen und Sänger mit und 
ohne Chorerfahrung, die Freu-
de an anspruchsvoller Musik 
haben. Für die Vorbereitung 
werden acht unterschiedliche 
Probenmodelle angeboten – 
von Blockproben an Samstagen 
über wöchentliche Abend- oder 

Vormittagsproben. Damit fin-
det jede und jeder ein passendes 
Format. Insbesondere Sänger*in-
nen, die noch nicht mit der Mu-
sik Bachs vertraut sind, wird ein 
Probenbeginn im Januar 2025 
empfohlen.
Probenzeitraum und Organi-
sation
Der Probenzeitraum erstreckt 
sich über das gesamte Jahr 2025. 
Die erste Phase im Frühjahr 
dient dem musikalischen Ein-
stieg, während im Herbst die 
intensive Vorbereitung beginnt. 
Die Generalprobe findet am 22. 
November 2025 in Langen statt.

Die Konzerte selbst werden an 
mehreren Orten, darunter Diet-
zenbach, Heusenstamm, Langen 
und Dreieich, aufgeführt. Neben 
den Abendkonzerten bieten die 
Familienkonzerte eine gekürzte 
Version des Weihnachtsorato-
riums, in der Kinder die Weih-
nachtsgeschichte erzählen. 
Diese Konzerte am Nachmittag 
sind speziell für Familien und 
ein junges Publikum gedacht. 
Die Abendkonzerte richten sich 
an alle, die die volle Pracht von 
Bachs Werk erleben möchten.
Anmeldung und weitere Infor-
mationen

Die Anmeldung ist ab sofort 
möglich. Den Link zur On-
line-Anmeldung finden In-
teressierte auf der Webseite 
des Evangelischen Dekanats 
Dreieich-Rodgau (www.drei-
eich-rodgau.ekhn.de) sowie zu-
sammen mit weiteren Infos und 
Kontaktdaten auf einem Flyer, 
der in den evangelischen Kir-
chen und Gemeindehäusern der 
Region ausliegt. Mit ihm ist 
alternativ auch eine schriftli-
che Anmeldung möglich. Die 
Teilnahme erfordert die Wahl 
mindestens eines Probenpa-
kets.

Sänger*innen gesucht für Weihnachtsoratorium
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Im Advent darf Stollen nicht feh-
len: Neben dem Dresdener Original 
gibt es viele leckere Varianten. Bä-
ckermeister Andreas Wippler verrät,  
woran Sie guten Stollen erkennen.

Der Stollen hat eine lange 
Tradition: Bereits 1474 
wurde er namentlich 
erwähnt und steht 
symbolisch für das 
Jesuskind. Heute 
bieten deutsche 
Handwerksbä-
cker über 200 
Variationen an. 
Der klassische But-
terstollen wird aus 
reichhaltigem Hefe-
teig mit viel Butter, Rosi-
nen, Orangeat und Zitronat 
zubereitet. Der Dresdner Bäckermeis-
ter Andreas Wippler verrät, worauf es 
ankommt: „Wer den Stollen anschnei-
det, sollte viele Früchten erkennen. Das 
Gebäck wird nur zart gebacken, um 
saftig zu sein. Dafür werden Sultani-
nen bereits zwei Tage vorher in Rum 
eingelegt.“ 

Optische Merkmale  
für den idealen Stollen

Neben hochwertigen Zutaten ver-
wendet Wippler eine alte geheime 
Gewürzmischung, die den Stollen ein-
zigartig macht. Schon im Laden kann 
man auf einige äußere Merkmale ach-
ten, um die Qualität des Stollens zu 

erkennen: „Ein guter Stollen sollte ap-
petitlich wirken. Ein gelblicher Rand ist 
kein Mangel, sondern zeigt, dass sich 
Butter und Zuckerglasur miteinander 
verbunden haben und der Stollen rei-

fen konnte. Auch der Stollen-
boden gibt Aufschluss 

über die Qualität: 
Er sollte nicht zu 
dunkel sein, da 
er sonst eine 
bittere Note 
bekommt. Ho-
nigbraun oder 
Karamellbraun 

ist ideal. Bei 
luftdichter, kühler 

Lagerung bleibt der 
Stollen auch lange ein 

weihnachtlicher Genuss“, 
erklärt der Innungsbäcker.

Qualitätsprüfung durch 
unabhängige Tester

Um Kunden Orientierung zu bieten, 
organisiert das Deutsche Brotinstitut 
deutschlandweit Stollenprüfungen, bei 
denen Geschmack und Backqualität 
bewertet werden. Die besten Stollen 
werden mit der Auszeichnung „Sehr 
gut“ oder „Gold“ geehrt. Viele Hand-
werksbäcker zeigen ihre Auszeichnun-
gen direkt im Verkaufsraum. 

Auf der fogenden Webseite kön-
nen Kundinnen und Kunden schnell 
ihren nächsten Bäcker finden:  
www.bäckerfinder.de.

Stollen ist nicht gleich Stollen 

Wie Sie gute Zutaten 
schmecken

bbd_2024_500_187/1012709_sk

ANZEIGE

Geburtstage und Jubiläen
07.12 Friedrich Wenzel, � 80 Jahre
08.12. Karl Rübsamen, � 85 Jahre
08.12. Solumka Vukelic, � 75 Jahre
08.12. Franz Binder, � 70 Jahre
09.12. Eduard Schneider, � 70 Jahre
09.12. Vesna Kidemet, � 70 Jahre
11.12. Ingrid Gamer, � 70 Jahre
12.12. Rolf Schulz, � 75 Jahre
13.12. Franz Botzian, � 70 Jahre
13.12. Galina Balashova, � 70 Jahre

Goldene Hochzeit
07.12. Valentina und Viktor Ziborius
Diamantene Hochzeit
09.12. Anke und Walter Gottlieb

07.12.  	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
08.12.	 Kronen Apotheke
	 Aschaffenburger Str. 4, Offenbach, Tel.: 069/892933
09.12.	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152
10.12.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 06106/9261
11.12. 	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Straße 11, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/6277530
12.12.  	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524
13.12.	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel.: 06104/3709

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) „Aller 
guten Dinge sind drei“, weiß 
der Volksmund. Bei der Wahl - 
Fiedler - Faller Steuerberatungs-
gesellschaft und Treuhand 
GmbH & Co. KG in Oberts-
hausens Alexanderstraße 52 
könnte der Slogan jedoch um 
die Zahl Eins erhöht werden, 
denn seit Anfang vergangenen 
Jahres komplettiert Steuerbe-
raterin Anna Keller das Füh-
rungsgremium. Dabei reicht 
der Ursprung des Erfolgsmo-
dells Steuerberatung Wahl 
bereits mehr als 45 Jahre zu-
rück. Vor Ort informierten sich 
jüngst Bürgermeister Manuel 
Friedrich und Wirtschaftsför-
derin Christina Schäfer beim 
Unternehmensbesuch. Dabei 
bekamen sie einen vielfältigen 
Blick in das Geschäft der Steu-
erberater und die alltäglichen 
Herausforderungen.
Nach der Ausbildung, dem 
Aufstieg zum Amtsrat und 
insgesamt 18 Jahren Tätigkeit 
beim Finanzamt, die meiste 
Zeit davon als Betriebsprüfer, 
hatte sich Hans Ulrich Wahl 
im November 1995 für das 
Wagnis der Selbständigkeit 
entschieden. Die ersten Mo-
nate arbeitete er von zu Hause 
aus, eröffnete dann ein klei-
nes Büro in Frankfurt, das je-
doch nach der Anstellung des 
dritten Mitarbeiters aus allen 
Nähten zu platzen drohte. 
Durch den wachsenden Man-
dantenstamm - vor allem im 
Kreis Offenbach - wechselte er 
1997 nach Heusenstamm. Dort 
war zwar die Parkplatzsituation 

besser, aber auch hier reichten 
die Räume durch das rasche 
Wachstum der Kanzlei alsbald 
nicht mehr aus. Der ehemalige 
Bolzplatz am heutigen Stand-
ort, direkt neben dem Eltern-
haus gelegen, erschien Hans 
Ulrich Wahl für den Bau einer 
repräsentativen Kanzlei opti-
mal. Der Spatenstich erfolgte 
im März 2000 und bildete den 
Auftakt zur weiteren Erfolgs-
geschichte, die im Dezember 
2001, nach dem Einzug des 
zehnköpfigen Teams, weiter 
Fahrt aufnahm. Ebenfalls 2001 
stieß Steuerberater Carsten 
Fiedler zum Team und wurde 
2012 Partner. Seit 2017 ist Steu-

erberater Patrick Faller in der 
Kanzlei tätig, wurde bereits ein 
Jahr später Partner und vervoll-
ständigte den Firmennamen. 
Steuerberaterin Anna Keller ist 
seit 2016 im Unternehmen und 
seit 2023 ebenfalls gleichbe-
rechtigte Partnerin.
Das leistungsstarke und hoch 
motivierte Team der Kanzlei 
umfasst mittlerweile 30 Per-
sonen. „Wir betreuen unter-
schiedliche Mandanten, von 
Privatpersonen über Einzel-
unternehmern bis zum Fami-
lienkonzern“, sagt Hans Ul-
rich Wahl. „Der Demographie 
geschuldet, nimmt das The-
menfeld Erbschaft und Schen-

kungen einen immer größe-
ren Stellenwert ein“, ergänzt 
Patrick Faller. „Die über die 
Erstellung von Jahresabschlüs-
sen als auch Steuererklärun-
gen hinausgehende Beratung 
und vorausschauende Planung, 
um Mandanten in allen wirt-
schaftlichen Situationen und 
Lebenslagen passgenau betreu-
en zu können, waren meine 
Hauptmotivation, die Seiten 
zu wechseln und mich als 
Steuerberater selbständig zu 
machen“, betont Hans Ulrich 
Wahl und Anna Keller lenkt 
den Blick auf ein weit verbreite-
tes Thema: „Wir Steuerberater 
haben in den letzten Jahren 
viele Aufgaben der Verwaltung 
übertragen bekommen. Dazu 
wird der Zeitaufwand für Sta-
tistiken und das Ausfüllen von 
Anträgen immer größer, so 
dass der Arbeitsaufwand spür-
bar gestiegen ist.“
Erleichterung und Zeiterspar-
nis verspricht sich das Team 
durch die zunehmende Di-
gitalisierung und die damit 
verbundene Automatisierung 
zahlreicher Arbeitsschritte. 
Wenn das Team einen Wunsch 
frei hätte, wäre es der nach 
einem schnellen Internet via 
Glasfaser, um für das stark stei-
gende Datenaufkommen gerüs-
tet zu sein. Fest etabliertes Ho-
me-Office, die Einführung der 
elektronischen Rechnungen ab 
dem kommenden Jahr sowie 
die Verbindung zu externen 
Servern seien hier nur einige 
der Stichworte, betont Cars-
ten Fiedler. „Im Bereich der 

Buchhaltung und Bilanzierung 
würden wir sofort drei Mitar-
beiter einstellen, aber es fehlt 
an qualifiziertem Personal“, 
informiert Hans Ulrich Wahl.-
Aktuell ist einer von drei Aus-
bildungsplätzen besetzt. Neben 
den Schulnoten seien vor allem 
die Kopfnoten und der Ein-
druck im Vorstellungsgespräch 
wichtig, ebenso die Einschät-
zung des Entwicklungspotenzi-
als sowie das Allgemeinwissen. 
„Wir sind der einzige Berufs-
stand, in dem man über die 
normale Ausbildung und meh-
rere Jahre praktischer Tätigkeit 

zur Steuerberaterprüfung auf 
akademischem Niveau zugelas-
sen werden kann“, wirbt Hans 
Ulrich Wahl für die anspruchs-
volle Ausbildung. Darüber 
hinaus lobt er die gut funkti-
onierende Schnittstelle zum 
Gewerbesteueramt der Stadt: 
„Der Kontakt zu den Sachbe-
arbeiterinnen und Sachbear-
beitern funktioniert ausgespro-
chen reibungslos.“ Ein Lob, das 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich, der seinen Besuch unter 
dem Aspekt des Netzwerkens 
sieht, gerne mit ins Rathaus 
nimmt.

Von Frankfurt über Heusenstamm nach 
Obertshausen ins eigene Domizil

Bürgermeister Manuel Friedrich besucht Steuerberatung Wahl – Fiedler - Faller

In der Alexanderstraße 52 hat die Steuerberatungsgesellschaft 
um Patrick Faller (Mitte, links - Diplom-Finanzwirt (FH), Master 
of International Taxation, Steuerberater und Fachberater für 
Internationales Steuerrecht), Hans Ulrich Wahl (vorne, links - Di-
plom-Finanzwirt und Steuerberater), Anna Keller (vorne, rechts 
- B.A. und Steuerberaterin) und Carsten Fiedler (Mitte, rechts 
- Diplom-Finanzwirt und Steuerberater) ihr Domizil. Jüngst 
kamen Bürgermeister Manuel Friedrich und Wirtschaftsförderin 
Christina Schäfer zum Unternehmerdialog vorbei.
�  (Foto: Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Bei den 
aktuellen Tanzsport-Weltmeis-
terschaften in San Marino 
konnten die Tänzer und Tän-
zerinnen der Tanz-Sport-Manu-
faktur Ballroom Performance 
Obertshausen überzeugen. Fünf 
Tanzpaare traten an dreiTagen 
in ihren jeweiligen Disziplinen 
und Altersgruppen an, um ihre 
Leistung von bis zu 17 interna-
tionalen Wertungsrichtern be-
urteilen zu lassen.
 
Ein toller Wiedereinstieg in das 
Turniergeschehen gelang dabei 
Karin und Roland Schlögl, die 
nach langer Rekonvaleszenz 
sich zum ersten Mal wieder ei-
nem Wettbewerb stellten. „Sie 
präsentierten sich souverän 
und wurden von Tanz zu Tanz 
freier“, so Aurelia Bickers, die 
Trainerin der Tanz-Sport-Ma-
nufaktur. Erfreulich war für die 
Wiedereinsteiger, dass ihnen in 
der jüngsten Altersgruppe, in 

der sie antraten, den Ü35, der 
Sprung in die 2. Runde gelang 
und sie dort sogar noch drei Paa-
re hinter sich lassen konnten. 
Gleich acht Paare hinter sich 
ließen in dieser Runde Gabi und 
Michael Reimers, die sie sich da-
bei deutlich verbessert zeigten: 
„Insbesondere im Langsamen 
Walzer gelang es Ihnen sehr 
gut die Musik zu vertanzen“, so 
Heinz-Josef Bickers, mehrfacher 
Weltmeister bei den Professi-
onals. „Wenn sie dies auch in 
den anderen Tänzen schaffen, 
werden sich die Ergebnisse noch 
weiter verbessern“. 
Christiane und Manel Edo Ros 
gelang dies schon bei diesem 
Turnier in San Marino. Sie stell-
ten sich in jeder Altersgruppe 

dem Wettbewerb und schaff-
ten beinahe um Haaresbreite 
den Sprung ins Viertelfinale der 
Altersgruppe Ü45. „Der von ih-
nen dort erreichte Platz 26 hätte 
sogar noch ein bisschen höher 
sein können“, so ihre Trainerin 
Aurelia Bickers. „Generell gilt: 
Diese guten Ergebnisse zeigen 
klar nach oben.“ 
Das galt auch für Britta und Gui-
do Obmann, die sowohl in den 
Ü35 mit Platz 14 (von 68 star-
tenden Paaren) wie auch bei den 
Ü55 mit Platz 15 (von 90 Paaren) 
ganz klar ihre Ambitionen auf 
das Semifinale bei den nächsten 
Großturnieren bekundeten. 
Besonders erfreulich war dabei 
die ausgewogene Leistung über 
alle fünf Standardtänze, die das 

Ballroom Performance-Tanz-
paar in den ersten Runden zeig-
te. „Wenn beide jetzt noch die 
Charakteristik der einzelnen 
Tänze deutlicher herausarbei-
ten, sitzt das Semifinale schon 
bald drin“, so Heinz-Josef Bi-
ckers. 
Wie dies gehen kann, demonst-
rierte er mit seiner Frau Aurelia 
am letzten der 3 Turniertage 
selber. Bei den Professionals in 
der Altersgruppe Ü55 war das 
Trainerpaar der Tanz-Sport-Ma-
nufaktur von Anfang an klar 
auf Podiumskurs. „Die beiden 
ließen nichts anbrennen und 
zeigten sowohl im Halbfina-
le wie auch in der Endrunde, 
dass sie seit vielen Jahren als 
DER Maßstab in ihrer Alters-

gruppe gelten“, so ihr Trainer 
Davide Cacciari. Bei den 85 zu 
vergebenden Wertungen gaben 
sie nur achtmal die Platzziffer 
1 ab, ein eindeutiges Urteil des 
internationalen Wertungsge-
richts. „Die beiden haben heute 
das beste Turnier ihrer Karriere 

getanzt“, so das Lob aus berufe-
nem Munde. 
Gekrönt wurde diese tolle 
Leistung mit deutscher Na-
tionalhymne und dem 9. 
Weltmeistertitel, den Aurelia 
und Heinz-Josef Bickers nach 
Obertshausen holten.

Obertshausener Tanzpaare überzeugen in San Marino
Tänzer und Tänzerinnen der Tanz-Sport-Manufaktur Ballroom Performance Obertshausen bei den Tanzsport-Weltmeisterschaften 
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Das Vaginalmikrobiom, auch 
als Scheidenf lora bekannt, 
rückt zunehmend in den Fokus 
der Wissenschaft. 

Die normale Scheidenf lora 
wird hauptsächlich von Lak-
tobazillen dominiert – anders 
jedoch bei Frauen, welche 
häufig unter Infektionen im 
Intimbereich leiden. Wissen-
schaftler konnten nachweisen1, 
dass bei ihnen die Scheide 
durch eine zu geringe Vielzahl 
und Vielfalt an Laktobazillen 
bevölkert wird. 

Sogenannte Mikrokulturen-
präparate versprechen Abhilfe 
und könnten die Anzahl 
und Vielfalt von Laktobazil-
len im Vaginalmikrobiom 
erhöhen.2

Experten empfehlen, auf diese 
3 Qualitätskriterien zu achten:

1. Eine hohe Vielzahl an 
Lactobacillusstämmen unter-
schiedlicher Gattungen.

2. Eine hohe Dosierung der 
koloniebildenden Einheiten 
(KBE). 

1Machado, A., Foschi, C., & Marangoni, A. (2022). Editorial: Vaginal dysbiosis and biofi lms. Frontiers in Cellular and Infection, Microbiology, 12. https://doi.org/10.3389/
fcimb.2022.976057 • 2de Vrese, M., Laue, C., Papazova, E., Petricevic, L., & Schrezenmeir, J. (2019). Impact of oral administration of four Lactobacillus strains on Nugent 
score – systematic review and meta-analysis. Benefi cial microbes, 10(5), 483-496. https://doi.org/10.3920/BM2018.0129

3. Die parallele Stärkung der 
Vaginalschleimhaut in ihrer 
Struktur und Funktion, z.B. 
durch Vitamin B2.

Gesundheitsexperten sind 
überzeugt

Ein neues Mikrokulturen-
präparat aus dem in 
wissenschaftlichen Kreisen 
hoch angesehenen Hause 
Kijimea begeistert Anwender 
und Ärzte gleichermaßen. Es 
erfüllt alle drei Qualitätskri-
terien auf außerordentliche 
Weise. In Kijimea FloraCare 
sind ganze 33 Laktobazillen-
stämme enthalten, in einer 
besonders hohen Dosierung: 
Jede Kapsel enthält nicht weni-
ger als 10 Milliarden sogenannte 
koloniebildende Einheiten, also 
vermehrungsfähige Bakterien. 

Außerdem enthält Kijimea 
FloraCare weitere wertvolle 
Mikronährstoffe wie Vita-
min B2, das zur Erhaltung 
normaler Schleimhäute (z.B. 
der Vaginalschleimhaut) 
beiträgt.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea FloraCare 
(PZN 19249311)

www.kijimea.de

Kijimea FloraCare 
(PZN 19249311)
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Vaginalmikrobiom im Fokus: 
Darauf kommt es wirklich an

Warum die Bakterien 
in der Scheide für Frauen 
so entscheidend sind

Das Nr. 1* Kollagenpulver 
in Apotheken

Warum dieses neue Apothekenprodukt 
den Markt so rasant erobert

Kollagen ist reichlich in Knor-
pelgewebe, Sehnen und Bändern 
vorhanden, der Knorpel zwi-
schen den Gelenken dient dabei 
als Stoßdämpfer. Mit zuneh-
mendem Alter sinkt die natür-
liche Kollagenproduktion, was 
einen Ein�uss auf die Gelenke 
haben kann! Doch keine Sorge: 
Ein hochwertiges Kollagenpro-
dukt kann die Kollagenzufuhr 
 ergänzen.

Das empfehlen 
Gesundheitsexperten

Das Premium-Kollagen von 
pureSGP begeistert Gesund-
heitsexperten, da das Präparat 

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 09/2024 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, 
Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer 
normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

„Seitdem ich es nehme, 
fühlt sich meine Haut 
stra�er an und meine 

Gelenke sind viel �exibler. 
Ich kann es kaum 

glauben, wie großartig 
dieses Produkt ist.“

(Katja W.)

alle fünf Expertenkriterien er-
füllt. Das Kollagenpulver enthält 
wertvolle Nährsto�e für Knor-
pel, Knochen, Muskeln, Binde-
gewebe, Haut, Haare und Nägel**. 
Einfach die benötigte Menge in 
Ka�ee, Joghurt oder Suppen ein-
rühren und genießen. Es wird 
ein Verzehr von mindestens 
12 Wochen empfohlen. Erwor-
ben werden kann das Präparat in 
der Apotheke oder online. Sollte 
Ihre Apotheke das Produkt nicht 
vorrätig haben, kann es innerhalb 
weniger Stunden bestellt werden.

In Ihrer Apotheke:

Kollagen Peptide
(PZN 19120155)

Für mehr Lebensfreude 
im Alter

auch online erhältlich: 
pureSGP.de

(PZN 19120155)(PZN 19120155)

Für mehr Lebensfreude 

Gesundheit ANZEIGE
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Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Kaufe alle Wohnwagen, Wohn-
mobile, Traktoren, Bagger,
Anhänger, Baumaschinen, zahle
bar und Höchstpreise! Tel. 0151/
71872306 , 06258/5089921

Ich suche eine neue rund um Be-
treuungsstelle in einem Privat-
haushalt! Bin erfahren in der 24h
Betreuung von älteren Menschen.
Ich habe sehr viel Einfühlungsver-
mögen für schwer kranke Men-
schen. Ich rauche nicht. Ich koche
sehr gerne und liebe auch die deut-
sche Küche. Gerne Langfristig! Bit-
te nur seriöse Anfragen!  0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Gabriele 73 J., (ich habe in der
ambulanten Pflege gearbeitet),
bin sehr gutaussehend. Ich wohne
allein, fühle mich sehr einsam des-
halb suche ich pv einen liebevollen
Mann (Alter egal), der mich
braucht. Jetzt in der Weihnachts-
zeit ist das Alleinsein sehr schlimm
für mich. Ich freue mich auf deinen
Anruf, wäre auch umzugsbereit
 0151 - 62903590

Luise, 78 Jahre, schlank, etwas
vollbusig, sympathisch und natür-
lich. Ich bin lebensfroh, verwöhne
gerne mit guter Küche, mag gemüt-
liche Fernsehabende, auch schmu-
sen u. kuscheln, suche einen ehrli-
chen Mann, bei getrenntem oder
gemeinsamen Wohnen. Bitte las-
sen Sie uns noch vor Weihnachten
zusammen kommen - Sie erreichen
mich pv   0160 - 7047289

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

24 Stunden erreichbar!

Sammlerin Amalia kauft Pelze, 
Nerze, Silberbesteck und Uhren aller 
Art. Schallplatten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Briefmarken, 
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn, 
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä- 
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl- 
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder- 
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe 
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis- 
kret. Kostenlose Beratung und An- 
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne 
auch am Wochenende.
    069 - 25 71 84 43

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
  06104/9879935
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Rodgau (PR) Jetzt noch 
15%-Bafa-Förderungsvorteil 
vom Staat für den Austausch 
von alten Fenstern und Au-
ßentüren, empfiehlt Ihnen Ihr 
Experte mit 35-jähriger Erfah-
rung, Winfried Sommer. 

Die Umsetzung erfolgt vom 
erfahrenen Fachbetrieb mit 
eigenen Fachmonteuren. Die 
Beauftragung kann durch den 
hauseigenen Energieberater für 
die komplette Antragsabwick-

lung zum Sonderpreis erfol-
gen. Fenster sind der wichtigste 
Faktor, wenn es um Energie-
verlust, Ressourcenschonung 
oder Heizkosten-Ersparnis bei 
einem Gebäude geht. 
Mit Qualitäts-Sicherheits-Tü-
ren und -Fenstern wird das 
Eigenheim spürbar sicherer. 
Eine geprüfte mechanische Ab-
sicherung ist unabdingbar, um 
professionelle Einbrecher vom 
Eindringen in die eigene vier 
Wände abzuhalten.

Winfried Sommer, Experte mit 
35-jähriger Geschäfts- Erfah-
rung, präsentiert ein umfang-
reiches Lieferprogramm rund 
um die Stichworte Qualitäts-Si-
cherheits-Fenster- Haustüren 
und- Überdachungsprogram-
me aller Art, wie beispielswei-
se Terrassenüberdachungen, 
Vordächer, Kellerabgangsüber-
dachungen, Vorbauten und 
Carports.  
Dem Kunden wird von der Pla-
nung und Beratung über die 

Produktion bis zur Lieferung 
und Montage ein kompletter 
Rundumservice aus einer Hand 
angeboten.   
Energieeffiziente Lösung die-
nen heutzutage nicht nur 
der Kostenersparnis, sondern 
ebenso die Co² Emissionen. 
Qualitäts-Wärmeschutz- und 
Sicherheits-Fenster sorgen da-
für, dass deutlich weniger ge-
heizt werden muss. Die höchs-
ten Energieverluste entstehen 
durch alte Fenster: allein 40% 

der Wärme geht dadurch ver-
loren!
Machen Sie also einen wich-
tigen Schritt für sich und die 
nachfolgenden Generationen, 
den weltweiten Temperaturan-
stieg zu minimieren und somit 
einen wichtigen Teil zum Kli-
maschutz beizutragen.

Der renommierte Fenster- und 
Türen-Fachbetrieb mit eigenen 
Monteuren garantiert eine ord-
nungsgemäße und fachgerech-
te Auftragsabwicklung. 
Kontakt: Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 
4 4 , mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0 
www.fenster-sommer.de; fens-
ter-sommer@gmx.de

Höchster Wärme- und 
Sicherheitsschutz

� Anzeige
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Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 6. Dezember
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 7. Dezember
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 8. Dezember
2. Advent
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
Dienstag, 10. Dezember
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 11. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 13. Dezember
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 

Samstag, 14. Dezember
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 15. Dezember
3. Advent
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 6. Dezember
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Samstag, 7.Dezember
15.00 Uhr: „Gemeinsam Plätz-
chen backen“ – ein Angebot für 
Trauernde von der ökumeni-
schen Initiative „Wegbegleiter 
für Trauernde“ im Gemeinde-
haus.
Sonntag, 8. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Kirche (Predigt Pfarrer Michael 
Zlamal). 

Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet. 
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus.
12.00 Uhr: „Flohmarkt für den 
guten Zweck“ – Herzliche Ein-
ladung zu unserem Flohmarkt 
im Gemeindehaus. Alle Erlöse 
werden gemeinnützigen Pro-
jekten gespendet. Die Verkäufer 
dürfen den guten Zweck selbst 
entscheiden. 
Montag, 9.Dezember
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus.
Dienstag, 10. Dezember
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen.
Mittwoch, 11. Dezember
15.00 Uhr: Senioren-Gottes-
dienst mit dem Flötenkreis und 
anschließendem weihnachtli-
chen Beisammensein mit Kaf-
fee und Kuchen im Foyer des 
Gemeindehauses.
Donnerstag, 12. Dezember
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche im 
Gemeindehaus Kaffee, Snacks, 

11.30 Uhr Orgelandacht.
14.30 – 16.30 Uhr: English 
Teatime im Gemeindehaus
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche.
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Am 
17.Dezember findet im Pfarr-
saal der St. Thomas Morus Kir-
che das Mitmachkonzert des 
Liedermachers Jörg Sollbach 
statt. Gemeinsam geht ś mit 
den Kindern der Kindertages-
stätte St. Thomas Morus nach 
Bethlehem. Dauer des Konzerts 

ist von 10 bis ca. 11 Uhr.
Eingeladen sind auch inte-
ressierte Eltern, Kinder und 
Familien der Gemeinde und 
Stadt Obertshausen. Für einen 
Unkostenbeitrag von 5 Euro 
können sich alle gemeinsam 
auf den Weg nach Bethlehem 
machen.

Mitmachkonzert des                
Liedermachers Jörg Sollbach 

Obertshausen (NZO) Am kom-
menden Sonntag (8.) von 12 bis 
15.30 Uhr findet im Gemeinde-
haus der evangelischen Waldkir-
che, Schönbornstraße 42, eine 
besondere Art des Flohmarktes 
statt.
„Ein Flohmarkt für den Gu-
ten Zweck“: Die Mitglieder der 
evangelischen Kirchengemeinde 
verkaufen all das was sie nicht 
mehr benötigen und spenden 
anschließend, jeder Teilnehmer 

für sich nach eigener Wahl, den 
Erlös für einen guten Zweck. Das 
Nützliche mit dem Guten ver-
binden: Weihnachtsgeschenk 
kaufen, Nachhaltigkeit stärken 
und somit für einen guten Zweck 
spenden. Alle sind herzlich ein-
geladen vorbeizukommen, zu 
stöbern und zu kaufen.
Für Kaffee und Kuchen ist ge-
sorgt. Auch diese Einnahmen 
kommen einem guten Zweck zu 
Gute.

Flohmarkt für den                           
guten Zweck

Obertshausen (NZO) Der ZVB 
Obertshausen 1964bietet vom 
7. - 10. Januar (letzte  Ferien-
woche der hess. Weihnachts-
ferien) einen neuen  Feri-
en-Tastschreib-Grundkurs im 
10-Finger-Schreiben für Schü-
ler/-innen  ab 13 Jahre, Jugend-
liche, Auszubildende und Stu-
dierende an. Der Kurs  findet 
statt am Dienstag, 7. Januar von 
15 - 18 Uhr, am Mittwoch und  

Donnerstag von 9 - 16.30 Uhr 
und endet am Freitag, 10. Januar 
, von  9 - 12.30 Uhr. Der findet 
im Sozialraum des Bürgerhauses 
Hausen statt. 
Ein Laptop mit einem Tex-
terfassungsprogramm (z. B. 
Word, Word-Pad, Libro  Office, 
OpenOffice etc.) und einer exter-
nen Tastatur ist mitzubringen. 
Der Lehrgangsbeitrag inkl. dem 
Lehrbuch, Übungsmaterial, 2 x 

Mittagessen  (Mittwoch/Don-
nerstag) sowie Getränke wäh-
rend des Kurses beträgt 195 Euro. 
Mit viel  Spaß und Freude und 
dem Einbau von Schreibspielen 
erlernen die  Teilnehmer/-innen 
das Blindschreiben im 10-Fin-
ger-System auf der  Tastatur. 
Ziel nach dem Kurs ist eine An-
schlagszahl von 60 - 150  An-
schlägen pro Minute. Am Ende 
des Kurses wird neben der  Teil-

nahmebescheinigung noch ein 
Leistungsnachweis (z. B. für  Be-
werbungen) ausgestellt. Dozent 
ist der mehrfache Deutsche und  
amtierender Hessenmeister im 
30-Minuten-Schnellschreiben, 
Patrick Sahm.  Anmeldungen 
sind ab sofort möglich unter 
Tel. 7688820, per E-Mail.  info@
zvb-obertshausen.de oder direkt 
über die ZVB-Homepage www.
zvb-obertshausen.de.

Neuer Ferien-Tastschreib-Grundkurs beim ZVB für Schüler/-innen ab 13 Jahre 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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1Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k- Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.03.2024)
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder 
in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Natürlich 
Restaxil.

Nerven-
 schmerzen?

Für Ihre
Apotheke: 
PZN 12895108

Nervenschmerzen mit Begleiterscheinungen wie ...

O� stecken die Nerven dahinter!O� stecken die Nerven dahinter!
Brennen, Kribbeln, Taubheitsgefühle?

Brennende Schmerzen in Beinen 
oder Füßen rauben Ihnen schon 
lange den Schlaf? Die ständigen 
Taubheitsgefühle in den Glied-
maßen belasten Sie zunehmend? 
O� sind daran die Nerven 
schuld. Die gute Nachricht für 
Betro�ene: Restaxil (Apotheke, 
rezeptfrei) kann bei nervenbe-
dingten Schmerzen wirksame 
Hilfe  leisten. 

Zahlreiche Deutsche leiden un-
ter brennenden Schmerzen in Bei-
nen oder Füßen, die häu�g durch 
ein Kribbeln oder Taubheitsge-
fühle begleitet werden. Insbeson-

dere nachts ein Albtraum – an 
Schlaf ist mit diesen Missemp-
�ndungen kaum zu denken. Was 
viele Betro�ene nicht wissen: 
O� stecken die Nerven dahinter. 
Durch Sto�wechselstörungen wie 
z. B. Diabetes können diese gereizt 
oder geschädigt werden. Die Fol-
ge: Nervenschmerzen.

Nervenschmerzen richtig 
 behandeln

Bei Nervenschmerzen zeigen 
viele Schmerzmittel nur wenig 
Wirkung. Das bestätigen auch 
Mediziner der deutschen Ge-
sellscha� für Neurologie1. Denn 

viele Schmerzmittel bekämpfen 
Entzündungen. Bei Nerven-
schmerzen handelt es sich hinge-
gen häu�g um geschädigte oder 
gereizte Nerven. Mit dem Ziel, 
Nervenschmerz- Patienten zu hel-
fen, entwickelten Experten ein 
wirkungsvolles Arzneimittel spe-
ziell zur Behandlung von Nerven-
schmerzen, das zugleich gut ver-
träglich ist: Restaxil (Apotheke).

5- fach- Wirkkomplex gegen 
Nervenschmerzen 

Das Besondere an Restaxil: 
der darin enthaltene 5-fach- 
Wirkkomplex. Jeder einzelne 

Wirksto� kann bei nervenbeding-
ten Schmerzen wertvolle Hilfe 
leisten. Der Arzneisto� Iris ver-
sicolor ist beispielsweise zur Be-
kämpfung der Begleiterschei-
nungen von Nervenschmerzen 
geradezu prädestiniert. So kommt 
er laut Arzneimittelbild unter an-
derem bei ziehenden und bren-
nenden Schmerzen bis in die 
Füße zum Einsatz. Gelsemium 
sempervirens setzt wiederum im 
zentralen Nervensystem an, also 
dort, wo die Probleme entstehen. 
Laut Arzneimittelbild hat sich der 
Wirksto� zudem bei Druck und 
Schmerz bewährt. Auch bei plötz-

lich durchschießenden Schmerzen 
entlang der Nervenbahnen kann 
Gelsemium Abhilfe scha�en.

Genial: Die natürlichen Schmerz-
tropfen Restaxil schlagen nicht 
auf den Magen und haben keine 
bekannten   Neben-  oder Wechsel-
wirkungen. Deshalb sind die 
Tropfen auch zur Einnahme bei 
chronischen Schmerzen geeignet 
oder wenn Sie bereits viele ande-
re Medikamente zu sich nehmen. 
Dank der Tropfenform können Sie 
Restaxil individuell dosieren und 
so ganz gezielt auf Ihre Schmerzen 
abstimmen.

Medizin ANZEIGE

241121_HP1840_L_TZWOB-F03_V003_rf.indd   1241121_HP1840_L_TZWOB-F03_V003_rf.indd   1 21.11.24   17:1021.11.24   17:10
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Nutzen Sie unseren Social
Media Boost

Ihre Social-Media-Recruiting-Kampagnewird KI gestützt und
gemeinsammit unseremBerater in einemArbeitsgang für alle
gewünschtenMedienkanäle erstellt

Nur 20%dermöglichen Erwerbstätigen suchen aktiv einen
(neuen) Job.Wie erreichen Sie also viel mehr Kandidaten?

Mit einer Job-Anzeige auf Facebook, Instagram, Google oder
LinkedIn holen Sie die wechselwilligen Bewerber direkt dort ab,
wo sie gerade sind

Die KI ermöglicht das Aussteuern Ihres Jobangebots über die
einzelnen sozialen Medien hinweg. Keywords/Interessen, Tar-
geting/Suchgebiete und ihr eingesetztes Budget werden durch
die Software automatisch optimiert – 24/7. Es gibt keine andere
Software in Europa, die das leistet

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost
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ENGEL ELEKTROMOBILE 
Der e-Fachhandel, seit 2009, für:

63303 Dreieich/Dr´hain, Gleisstraße 3, unterhalb REWE

Tel: 06103 386 9449, www.elektromobile-rhein-main.de

e-Bike, e-Scooter, e-Lastenräder, e-Mobile, e-Service!

Auf die Schnäppchen fertig los
Ein eBike auch als Gutschein30%!! Jetzt beraten lassen!

Haben Sie die Winterinspektion schon geplant?
Wir bieten auch hol-bring Service an! Gerne auf Termin

Dreirad,
Elektrisch

Dezember 

Aktion!
Ab € 1.799,-

Dreirad,

Elektrisch
Dezember 

Aktion!

Neu € 4.099,-
Ang. € 2.999,-

Sport +
Herren

eBike 30%!

Beispiel:
Kettler DUO CX12

Neu € 5.899,-

Ang. € 3.899,-

Comfort / Touren

eBike 30%!
Beispiel:

Trenoli Act+ 500

Neu € 2.899,-
Ang. € 1.999,-

eScooter
Li-Io ca 50km

Aktion!

Neu € 1.899,-
Ang. € 1.199,-

Region (NZH) Viele Kinder 
wünschen sich ein eigenes 
Haustier, doch Tiere zu halten 
heißt auch, Verantwortung 
für ein anderes Lebewesen zu 
übernehmen. Auf der Wunsch-
listestehen neben Hunden, 
Katzen und Kaninchen häufig 
auch etwas exotischere Tiere 
wie Schildkröten, Papageie, 
Chamäleons oder Schlangen. 
Doch davon raten die Arten-
schützerinnen und Arten-
schützer des Regierungspräsidi-
ums (RP) Darmstadt ab.
Die Fachleute appellieren an 
die Bürgerinnen und Bürger, 
sich geschützte Tiere nur dann 
anzuschaffen, wenn eine art-
gerechte Haltung gewährleistet 
ist – und sie sich der Verantwor-
tung bewusst sind. Von spon-
tanen Käufen – aus aktuellem 
Anlass beispielsweise als Weih-
nachtsgeschenk – raten sie ab. 
Denn spontane und unüberleg-
te Käufe bereiten oft nur kurz 
Freude am neuen Familienmit-
glied. Schlimmstenfalls wer-

den die Tiere wenig später aus 
Verzweiflung oder Überforde-
rung weggegeben. Oder noch 
schlimmer: ausgesetzt.
Auch die Energiepreise sollte 
man im Blick haben. Denn vie-
le exotische Tiere sind wegen 
ihrer Herkunft auf meist höhe-
re Temperaturen angewiesen, 
die nur mit spezieller Ausstat-
tung erreicht werden können. 
Hinzu kommt, dass einige Ar-
ten wie Schildkröten sehr alt 
werden können, sodass man 
sich für viele Jahre oder sogar 
Jahrzehnte um sie kümmern 
muss – als Eltern auch dann, 
wenn die Kinder schon lange 
aus dem Haus sind. Auch die 
erheblich gestiegenen Tierarzt-
kosten sollten bedacht werden.
Des Weiteren weisen die 
RP-Fachkräfte auf die Melde-
pflicht artgeschützter Tiere 
hin. Schließlich stehen die 
genannten Tiere wie viele wei-
tere Wirbeltiere unter Arten-
schutz und unterliegen zahl-
reichen gesetzlichen Auflagen, 

wie einer Nachweis-, Melde-, 
Kennzeichnungs-, Buchfüh-
rungs- und einer Bescheini-
gungspflicht zur Vermarktung 
oder die Fortführung einer Fo-
todokumentation.

Das geht unter anderem aus 
dem Bundesnaturschutzgesetz 
und der Bundesartenschutz-
verordnung hervor. So kann 
der Handel mit artgeschützten 
Tieren überwacht und die lega-

le Herkunft der Tiere aus Zucht 
oder rechtmäßiger Einfuhr ge-
prüft werden. Das Artenschutz-
dezernat arbeitet auch mit den 
Veterinärbehörden der Land-
kreise zusammen, besonders 
wenn es um die artgerechte 
Haltung geht. Wichtig zu wis-
sen: Die Haltung gefährlicher 
Tiere – darunter einige Schlan-
gen, Spinnen, Krokodile, Skor-
pione und Großkatzen – ist in 
Hessen verboten.
Die Entscheidung für ein Haus-
tier ist weitreichend. Dieser 
Verantwortung sollte man sich 
bewusst sein. Daher gilt:
Prüfen Sie: Können Sie sich ein 
Tier zeitlich, räumlich und fi-
nanziell leisten?
Reden Sie mit Ihren Kindern, 
wenn sich diese ein Tier wün-
schen. Lassen Sie sich Zeit bei 
der Entscheidung, ein Tier zu 
kaufen.
Informieren Sie sich über das 
gewünschte Tier: Handelt es 
sich um ein gefährliches oder 
geschütztes Tier? 

Die private Haltung gefährli-
cher Wildtiere ist in Hessen 
verboten.
Viele geschützte Tiere dürfen 
nur mit den entsprechenden 
EU-Bescheinigungen gehan-
delt werden; die dabei in den 
Fällen europäischer Land-
schildkröten angehängte Fo-
todokumentation muss selbst-
ständig fortgeführt werden.
Gehen Sie am besten zum seri-
ösen Zoohandel oder zu seriö-
sen Züchterinnen und Züch-
tern: Dort erhalten Sie neben 
den erforderlichen Papieren 
auch Informationen zur Hal-
tung, den möglichen Folgekos-
ten, zur Nahrung oder notwen-
digen Tierarztbesuchen.
Wenn Ihnen beim Kauf die 
amtliche Bescheinigung nicht 
automatisch ausgehändigt 
wird, lassen Sie sich nicht auf 
späteres Nachreichen ein.
Von Käufen im Internet, ohne 
persönliche Übergabe des Tie-
res und der Papiere, wird drin-
gend abgeraten!

Vorsicht beim Weihnachtsgeschenk:                                                                 
RP warnt vor übereilten Tierkäufen

Spontane und unüberlegte Käufe bereiten oft nur kurze Freude

Dietzenbach (NZO) Weihnach-
ten ist die Zeit der Freude, der 
Liebe und des Schenkens. Im 
Kreishaus Dietzenbach wird 
diese besondere Stimmung 
Jahr für Jahr mit der Tradition 
des Wunschbaums lebendig. 
Auch in diesem Advent steht 
die Nordmanntanne im Zent-
rum einer Aktion, die nicht nur 
weihnachtlichen Glanz ver-
breitet, sondern zudem Hoff-
nung und Freude in die Herzen 
der Menschen bringt. 
Seit über zwei Jahrzehnten ist 
der Baum ein fester Bestandteil 
des Kreises, mit dessen Hilfe die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
der Philipp-Jäger-Wohnanla-
ge in Dietzenbach beschenkt 
werden. Die Menschen, die 
oftmals mit schweren Handi-
caps leben, haben in liebevoller 
Handarbeit ihre Weihnachts-
wünsche als farbenfrohen 
Baumschmuck gestaltet. Am 
Mittwochnachmittag wurden 

die Ornamente feierlich von 
Landrat Oliver Quilling, dem 
Kreistagsvorsitzenden Volker 
Horn und Thorsten Pöschl, 
dem Leiter der Behinderten-
wohnanlage, sowie einigen 
Bewohnerinnen und Bewoh-
nern, die mit Begeisterung und 
Vorfreude dabei waren, an den 
Baum gehängt.
„Die leuchtenden Augen zeigen 
uns jedes Jahr aufs Neue, wie 
besonders dieser Moment für 
die Bewohnerinnen und Be-
wohner ist. Der Wunschbaum 
ist mehr als eine schöne Tradi-
tion – er symbolisiert Fürsor-
ge und Gemeinschaft“, sagte 
Landrat Oliver Quilling. Auf 
der Wunschliste stehen in die-
sem Jahr Gutscheine für kleine 
und größere Herzenswünsche: 
für Pflegeprodukte, Deko und 
Möbel, für Fanartikel der Of-
fenbacher Kickers, aber auch 
für eine Kaffeemaschine, einen 
Staubsauger sowie einen Fern-

seher für ganze Wohngruppen, 
um nur einige Beispiele zu nen-
nen.
Die prachtvolle Nordmanntan-
ne, die frisch aus dem Stadt-
wald von Seligenstadt kommt, 
verleiht der Aktion einen fest-
lichen Rahmen. „Es ist schön 
zu sehen, wie viel Freude die 
Menschen beim Basteln des 
Schmucks haben. Diese Akti-
on zeigt, was gelebte Inklusi-
on wirklich bedeutet“, betonte 
Thorsten Pöschl. 
Kurz vor dem Heiligen Abend 
werden die liebevoll verpack-
ten Geschenke in der Phil-
ipp-Jäger-Wohnanlage über-
reicht. Die Weihnachtszeit 
wird so für die Gruppen zu 
einem unvergesslichen Erleb-
nis. „Der Wunschbaum steht 
beispielhaft für den Geist der 
Weihnacht, aber auch die Kraft 
der Gemeinschaft, die durch 
kleine Gesten Großes bewirken 
kann.“

Magie der Weihnacht
Wunschbaum leuchtet im Kreishaus Dietzenbach

Landrat Oliver Quilling (Vierter von rechts), Kreistagsvorsitzender Volker Horn (Fünfter von 
rechts) und Einrichtungsleiter Thorsten Pöschl (Zweiter von rechts) präsentierten mit den wei-
teren Anwesenden die Weihnachtskugeln der Bewohnerinnen und Bewohner der Philipp-Jä-
ger-Wohnanlage. � (Foto: Kreis Offenbach)

Eine chinesische Erdschildkröte. � (Foto: Michael Zollweg)

Obertshausen (NZO) Die aktu-
elle politische Situation spricht 
für die vorgezogene Wahl zum 
21. Bundestag. Termin wird vo-
raussichtlich am 23. Februar 
2025 sein. Für die Durchfüh-
rung der Bundestagswahl sucht 
das Wahlamt der Stadt Oberts-
hausen engagierte Bürger und 
Bürgerinnen, die als ehren-
amtliche Helfer und Helferin-
nen am Wahlsonntag in den 
Wahllokalen tätig sind. Die eh-
renamtlichen Wahlvorstände 
müssen als Voraussetzung für 
das Wahlehrenamt selbst wahl-
berechtigt sein. Dazu gehört 
auch, dass das 18. Lebensjahr 
am Wahltag vollendet ist.

Die Einsatzzeiten in den Wahl-
lokalen sind von 7.30 bis 18 
Uhr. Die Helferinnen und Hel-
fer werden für einen halben 
Tag Wahldienst eingeteilt, da 
sie in der Regel in zwei Schich-
ten arbeiten. Um 18 Uhr trifft 
sich dann der gesamte Wahl-
vorstand zur Ermittlung des 
Wahlergebnisses. Die Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer der 
Briefwahllokale beginnen mit 
ihrer Tätigkeit um 16.30 Uhr.
Um die Tätigkeit im Wahlvor-
stand attraktiver zu machen, 
wurde auch das sogenannte 
Erfrischungsgeld auf 50 Euro 
erhöht. „Die Abwicklung einer 
Wahl ist nur mit einer Viel-

zahl ehrenamtlicher Kräfte 
möglich, um einen erfolgrei-
chen Ablauf am Wahlsonntag 
zu gewährleisten. Sie ist somit 
ein sehr wichtiger Beitrag zum 
Funktionieren der Demokra-
tie“, betont Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich. „Der vorgezoge-
ne Termin erfordert nun auch 
noch schnellere Planungen, 
um den erfolgreichen Ablauf 
der Wahl zu gewährleisten.“

Interessenten und Interessen-
tinnen, die die Wahl ehren-
amtlich unterstützen wollen, 
melden sich bitte bei der Stadt 
Obertshausen per E-Mail: wah-
len@obertshausen.de.

Wahlhelfer gesucht
Voraussichtliche Bundestagswahl am 23. Februar 2025
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